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Zahnmedizinische Zahnmedizinische 
GruppenprophylaxeGruppenprophylaxe

„„Die Krankenkassen haben im Zusammenwirken Die Krankenkassen haben im Zusammenwirken 
mit den Zahnmit den Zahnäärzten und den frzten und den füür die r die 
Zahngesundheitspflege in den LZahngesundheitspflege in den Läändern ndern 
zustzustäändigen ndigen StellenStellen…….gemeinsam.gemeinsam und einheitlich und einheitlich 
MaMaßßnahmen zur Erkennung und Verhnahmen zur Erkennung und Verhüütung von tung von 
Zahnerkrankungen ihrer Versicherten, die das Zahnerkrankungen ihrer Versicherten, die das 
12. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, zu 12. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, zu 
fföördern und sich an den Kosten der rdern und sich an den Kosten der 
DurchfDurchfüührung zu beteiligenhrung zu beteiligen……. . 



Zahnmedizinische Zahnmedizinische 
GruppenprophylaxeGruppenprophylaxe

Sie haben auf flSie haben auf fläächendeckende chendeckende 
MaMaßßnahmen hinzuwirken. In Schulen und nahmen hinzuwirken. In Schulen und 
Behinderteneinrichtungen, in denen das Behinderteneinrichtungen, in denen das 
durchschnittliche Kariesrisiko der Schdurchschnittliche Kariesrisiko der Schüüler ler 
üüberproportional hoch ist, werden die berproportional hoch ist, werden die 
MaMaßßnahmen bis zum 16. Lebensjahr nahmen bis zum 16. Lebensjahr 
durchgefdurchgefüührthrt……..““



Prophylaxe

Erkennen und Verhütung durch 
Zuweisung an:

• Kinderarzt

• Psychotherapeut 

• Phoniater

• Logopäde

• HNO-Arzt

• Zahnarzt
LAGZ –KFO 16



LAGJ LAGJ Was sind unsere Aufgaben?Was sind unsere Aufgaben?

•• Koordinierung gruppenprophylaktischer Koordinierung gruppenprophylaktischer 
AufgabenAufgaben

•• DurchfDurchfüührung von landeseinheitlichen hrung von landeseinheitlichen 
Fortbildungsveranstaltungen fFortbildungsveranstaltungen füür r 
ProphylaxefachkrProphylaxefachkrääfte in Niedersachsenfte in Niedersachsen

•• DurchfDurchfüührung von Fortbildungshrung von Fortbildungs-- und und 
Informationsveranstaltungen fInformationsveranstaltungen füür Multiplikatoren r Multiplikatoren 
und Schlund Schlüüsselpersonen in der sselpersonen in der 
GesundheitsfGesundheitsföörderungrderung

•• Fortbildung von JugendzahnFortbildung von Jugendzahnäärztenrzten



LAGJ LAGJ Was sind unsere Aufgaben?Was sind unsere Aufgaben?

•• FFöörderung der zahnrderung der zahnäärztlichen Behindertenhilferztlichen Behindertenhilfe
•• Entwicklung von Dokumentation und Kontrolle in Entwicklung von Dokumentation und Kontrolle in 

der Gruppenprophylaxe entsprechend der der Gruppenprophylaxe entsprechend der 
LandesrahmenvereinbarungLandesrahmenvereinbarung

•• ÖÖffentlichkeitsarbeit zur Fffentlichkeitsarbeit zur Föörderung des rderung des 
allgemeinen Gesundheitsverhaltensallgemeinen Gesundheitsverhaltens

•• Abrechnung mit Abrechnung mit öörtlichen Trrtlichen Träägern der gern der 
GruppenprophylaxeGruppenprophylaxe

•• Zentraler Einkauf von SachmittelnZentraler Einkauf von Sachmitteln



Mundhygiene Fluoridierung Ernährung Zahnarzt

Gesunde Zähne ein Leben lang!

Die 4 SDie 4 Sääulen der  ulen der  
ProphylaxeProphylaxe



dmfdmf--tt//DMFDMF--TT--WertWert

Diese MaDiese Maßßzahl entspricht der zahl entspricht der 
durchschnittlichen Summe der karidurchschnittlichen Summe der kariöösen sen 
((decayeddecayed), fehlenden (), fehlenden (missingmissing) und ) und 
gefgefüüllten (llten (filledfilled) Z) Zäähne (hne (teethteeth) pro Gebiss.) pro Gebiss.
dmfdmf--tt--WertWert an Milchzan Milchzäähnenhnen
DMFDMF--TT--WertWert an bleibenden Zan bleibenden Zäähnenhnen



das karidas kariööse Milchgebissse Milchgebiss

das gesunde Milchgebissdas gesunde Milchgebiss
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1994/95 1997 2000 2004

1994/95 2,5 3,1 2,7 2,9 3 2,8 2,8 2,4 4 3,1 3,82 3,75
1997 1,9 2,68 2,2 2,59 2,9 2,22 2,3 1,91 3,04 2,64 2,54 3,2 2,92
2000 1,6 3,27 2,24 2,36 2,3 2,27 1,98 2,14 1,72 2,95 2,33 2,43 3,06 2,41
2004 1,69 2,76 1,84 2,09 2,05 2,27 2,06 2,01 1,58 2,58 2,74 2,76 2,91 2,78 2 2,25 2,33

dmf-t 6-7-Jährige 
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DMF-T-Wert 12-Jähriger in Niedersachsen

1991
2000
2004

Entwicklung des DMF-T-Wertes 12-Jähriger in Niedersachsen
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1994/95 1997 2000 2004

1994/95 2,4 2,1 2,3 2,3 2,2 2,4 2,6 2,4 3,5 2,6 2,6 2,6
1997 1,77 2,04 1,77 1,66 1,67 1,79 1,43 2,79 2,12 2,04 2,41 1,96
2000 1,3 1,29 1,37 1,15 1,16 1,19 1,08 1,22 1,03 1,95 1,12 1,4 1,68 1,42
2004 0,93 0,98 0,88 0,91 0,87 1,07 0,89 1,04 0,71 1,42 1,01 1,17 1,26 1,18 0,71 1,2 1,03

DMF-T
12-Jährige 
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